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Aufsichtsratsvergütung im 
DAX30 um 6,5 Prozent gestiegen
Im DAX30 ist die jährliche Vergütung eines ordent-
lichen Aufsichtsratsmitglieds im Geschäftsjahr 
2017 um durchschnittlich 6,5 Prozent auf rund 
121.000 EUR gestiegen (Vorjahr: 10 Prozent). Dies 
geht aus der Aufsichtsratsstudie 2018 der Deut-
schen Schutzvereinigung für Wertpapierbesitz e.V. 
(DSW) hervor. Die Vergütung der Vorsitzenden 
nahm durchschnittlich um 4,9 Prozent zu und liegt 
nun im Durchschnitt bei 378.000 EUR. Damit ver-
dient ein Vorsitzender rund drei Mal so viel wie 
ein ordentliches Mitglied. Nach Auffassung der 
DSW ist dieses Verhältnis nachvollziehbar. Kriti-
scher sieht sie allerdings die erhöhte Vergütung 
für stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende, da 
diese Position in der Regel mit keinen besonde-
ren Anforderungen verknüpft sei.

Im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer verfügten 
26 (Vorjahr: 21) der DAX30-Unternehmen über 
eine Begrenzung der Zugehörigkeitsdauer, die in 
der Regel bei 15 Jahren lag. In der Realität betrage 
die Zugehörigkeitsdauer dagegen nur gut fünf 
Jahre (Vorjahr: sechs Jahre). 

Wie auch schon im letzten Jahr kritisiert die DSW 
die Synchronität der Amtsperioden, da neue Sicht-
weisen nicht nur alle fünf Jahre sinnvoll seien. 

Bemängelt wurde zudem der Bericht über die Sit-
zungsteilnahme einzelner Aufsichtsratsmitglieder. 
16 der DAX30-Unternehmen veröffentlichten die 
Anzahl der Sitzungsteilnahmen für einzelne Auf-
sichtsratsmitglieder, neun Unternehmen machten 
Teilangaben, fünf überhaupt keine Angaben.

Auch in diesem Jahr erstellte die DSW wieder eine 
Rangliste einflussreicher Aufsichtsratsmitglieder, 
wobei der Einfluss anhand der Mandatsanzahl und 
der jeweiligen Position (z. B. Vorsitz) gemessen 
wurde. Rang eins teilen sich dieses Jahr Michael 
Diekmann und Karl-Ludwig Kley. Auf Platz drei lan-
dete Paul Achleitner. Mit Ann-Kristin Achleitner auf 
Platz neun schaffte es zum ersten Mal eine Frau 
in die Top Ten.

Weitere Informationen (auch zur Vergütung im 
MDAX, SDAX und TecDAX) unter  
https://www.dsw-info.de/presse/pressekonfe-
renzen-2018/dsw-aufsichtsratsstudie-2018/  ‹‹
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   Zu den Neuerungen für Aufsichtsräte börsennotierter Gesellschaften  
durch das ARUG II sowie zur geplanten Überarbeitung des  

Deutschen Corporate Governance Kodex siehe beiliegenden Folder.


